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3599 wiedarhergesteilte Wo Imungen im Juni

Hach einem Bericht des y/iener Stadtbauamtes wurden im

Ilonat Juni 546 bisher unbenutzbare Wohnungen wiederherge-
stollt , die 1 . 600 Personen zugute kommen . Außerdem wurden
durch Hausreparaturen noch 2 . 853 Wohnungen in ihrem Bestände

gesichert * Daneben erfolgt auch die Adaptierung von drei

öffentlichen Gebäuden . Kit diesen Aufbauarbeiten waren ins¬

gesamt 1 . 990 Firmen beschäftigt.
Im abgolaufenen Monat gab es 2,797 Ansuchen um Instand¬

setzung von Häusern , von denen 2 . 772 unter und 25 Uber 30 . 00Q

Schilling Kostenaufwand lagen «.

Abitur ! ontciürurse an den Wiener städtischen Händelsakademien

anstalt , an der Heifeprüfungen abgohalton werden,
'

abgelegt
haben , innerhalb eines Jahres ein möglichst gründliches kom¬

merzielles Fachwissen zu vermitteln . Die Kurse sollen nament¬

lich auch Juristen und Technikern Gelegenheit bieten , die Or-

Auskünftc erteilen . die Sekretariate der städtischen Han—

12 , Tel . U 47 - 0 - 99 > und für Knaben , Wien 8 . , Harnerlingplatz

5 - 6 , Tel . A 21 - 2— 36,
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Pr eise - der - auf geruf enen Leb ensmitt eln

Pur die in dieser Woche aufgerufenen Lebensmitteln gel¬
ten folgende Preise:
Weizenmehl , licht
Weizengriess
Maismehl und Maisgries
Haferflocken , lose
Haferflocken,
Hüls enfrachte
HUI s e nf rüeht e
Tafelbutter
Teebutter
Schmalz
Prühstücksf1eis ch

11 , 1 Lose 12 onz ( 34 dkg)
Llutv/urstkonserven , offen

11 , Dose a 12 onz ( 34 dkg)
Pleischpaste
Pferdetleisehkonserven
Pischkonserven , 3 V4 onz
Fischkonserven , 13 onz
Pi schmarinaden
Normalkri st all zucker
Pe inkr ist all zucker
Kunsthonig
Zuekerv/arens St

Schokoladedrops
Schokolade , 1 onz
Essig , Bpritessig ( 3 tf)

Kräuteressig
Spezialessig

Prischkase , 10 fo
" 20 c/o
" 30 io
" 40 $6

Kochsalat
Salat ( Häuptel)

l!

Bummer ! salat
Karfiol
Erbsen
Kohl
Stengelspinnt
Heidelbeeren
Marillen A
Kohlrabi

Liter
ii

Stück
kg

Stück
kg

- . 76
- . 73
- . 51
1 . 40
2 . 12
- . 94
1 . 50
7 . 20
7 . 40
2 . 16
4 . —
1 . 30
2 * ——
- . 63
4 * —
3 . 60
- . 40
1 . 30
e . —
1 . 30
1 . 82
2 . 20
- . 20
- . 10
- . 15
- . 35
- . 39
- • 49
3 . 70
3 . 96
4 . 26
4 . 56
- . 50
— * 24 / — . 29
- . 40
- . 29/ - . 42
2 . 40
1,62
2 . 30
- . 62
3 * ——
5 . —
- . 37 bsw . 1 * 80

Uaslieferzeiten am Sonntag

Am Sonntag ?/ird Gas von 6 . 30 bis 8,30 Uhr , von 11 bis
13 Uhr und von 19 bis 21 Uhr abgegeben . Die G-aslieferzeiten
am Montag sind von 5 . 30 bis 7 . 30 Uhr , von 11 bis 13 Uhr und
18 bis 20 Uhr.
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Be zugs cheinf rei e Sommerschuhe

Bas Hauptwirtschuftsamt Wien gibt bekannt , daß Sommer-
schuhe mit Holzsohle b e z ugsc he in fre 1 sind . Sommerschuhe mit
Gummisohle sind bezugscheinpflichtig und zwar auf Bezugschein II,
Die Vorlage einer Lieferzusage ist nicht notwendig . Die Ausgabe
solcher Bezugscheine erfolgt durch die zuständige Kartenstelle
im Rahmen der nächsten Kontingente,

In letzter Zeit langen beim Hauptwirtschabtsamt Ansuchen
um Ausstellung von Bezugscheinen I ( Straßenschuhe } von Parteien
ein , die bei den Kartenstellen nicht erledigt werd :i konnten#
Bie zur Verfügung stehenden Kontingente werden nach dem Bevblke-
rungsscnlüssel aui die einzelnen Kartenstell . cn bezw . an den Ge«
werkschaftsbund überwiesen und sind bei den derzeit zur Verfü¬
gung stellenden Mengen direkte Ansuchen an das Hauptwirtschafts~
amt zwecklos.

Abgabe von Kochmehl

Bas Landescrnährnngsamt Wien gibt bekannt:
Bas für die kommende Woche auf die Brotkarte auf gerufene

Kochmehl ( 30 dkg ) ist Weizenmehl der Type 1350 . Dine andere
I. .ehlsorte darf auf die Brotkarte nicht ausgegeben werden.

Gembseausgäbeü c

Bas Landesernährungsamt Wien gibt bekannt:
Auf Abschnitt 3 und 103 des Gemüsebezugsausweises er¬

halten alle Verbraucher ein halbes Kilogramm inländisches Gemü¬
se , Bin Anspruch auf eine bestimmte Borte besteht nicht . Die
Abschnitte 22 und 122 des Gomüsebezugsausweises werden nicht
mehr eingelost.
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16 Millionen Schilling für die Wiener Gemeindebauten

Nach den bei der Erstellung des Voranschlages der
Gemeinde Wien geltenden Materialpreison und Lohnen , wurde er¬
rechnet , dass für das Jahr 1947 ein Betrag von sehn Millionen
Schilling erforderlich sein werde -

» um bei vollen Einsatz der
verfügbaren Arbeitskräfte und dos zugowiesonon Baumaterials
einen feil der Kriegsschaden an den gerneindoeigenen Wohnhäusern
beheben zu können * Biese Berechnungen beruhten auf den Löhnen
und Preisen im Dezember 1946 * Die seither erfolgte Steigerung
der Materialpreise und die Erhöhung der Löhne haben dazu geführt#
dass die zehn Millionen bereits aufgebraucht sind # Um eine Un¬
terbrechung der 7/icderhörstoilungsarb 0 iten an den Grer; :oindcWohn¬
häusern zu vermeiden , hat Pinanzroforont Stadtrat Honay  weitere
sechs Millionen Schilling b.creitgosteilt , wobei festgestcl .lt
werden muss , dass aus den Rücklagen noch weitere Beträge ver¬
fügbar sind , sobald der Gemeinde die notwendigen Baustoffe zu-
geteilt werden # Stadtrat Ho nsy  hat heute , einer Abordnung von
Mietern kriogsb 0 schädigter Gomeindebeulten zugesagt , dass die
Gemeindeverwaltung alle verfügbaren finanziollen Reserven auf-
wonden werde , um mit grösster Beschleunigung den ausgi bombten
Pamilion der städtischen Wolnihäusor ihre Wohnungen wieder bereit «*
zustciJ . en * Es sei dies für die verantwortungsbewussten Gemeinde-
Verwalter kein Pinaaz pro blc ra * Entscheidend ist vielmehr , ob die
staatlichen Stellen der Gemeinde V/icn jen ^ Mengen von Baustoffen
zutoilen , auf die sie entsprechend den erlittenen kriegeschaden
Anspruch hat.

Durch die Kriegseinwirkungen wurden in Wien rund
110 * 000 Wohnungen zerstört oder beschädigt * Seit 1945 sind
14 . 492 zerstörte Wohnungen wiederhergosteilt und mehr als
33 * 000 gefährdete Wohnungen wieder bewohnbar gemacht worden*
Biocos rrgebnis ist unbefriedigend * Es kann nur durch c ; ino
vermehrte Zuweisung von Baustoffen verbessert worden.
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XUkifgro sehcni - Gutscheine auf der Strassenbahn

Der Kloingcl &mangol vorursacht bei dor Einhebung
des Fahrgeldes : .v£  den städtischen Verkehrsmitteln immer wieder

Schwierigkeiten * Die Direktion der Wiener Verkehrsbetriebe hat
sich deshalb entschlossen * Fünfgroschon - Gutscheine auszugobon.

Für die Einhebung des Fahrgeldes gelten von nun an
auf Grund der Genehmigung der Aufsichtsbehörde folgende Bestim¬

mungen;
Der Fahrgast hat das Fahrgeld abg ^ zählt bcreitzuhalten*

Der Schaffner ist nicht verpflichtet , Geldnöten zu wechseln*
Ein Fahrgast , dor das Fahrgeld nicht abgezählt bereit hält,
kann verhalten werden , den Wagen zu verlassen , darf Jedoch die
Fahrt fern tsetzen , wenn er als Bestgeld Fünfgroschon - Gutscheine
bis zu einem Höchstharr ; g von einem Schilling entgegennimmt*
Diese Gutscheine sind nur zum Losen von Fahrausweisen bei Schaff'
nern und Verkaufsstellen bis zu einem Zeitpunkt gültig , dor
noch verlauthart wird.

Die Schaffner werden aber im übrigen ohne rechtliche
Verpflichtung Restbeträge auch in gesetzlichen Zahlungsmitteln
wie bisher auszahlcn , solange dies ohne Schwierigkeiten mög¬
lich ist . Si ^ sind jedoch angewiesen , Hundurtschillingsohcino
nicht entgegenzunchmon*

Magazinfeuer auf dem Westbahnhof

Aus noch nicht feststellbaren Ursachen entstand heute
vormittag auf ungefähr 1500 Quadratmeter dm in Holz auspnführ-
ten Frachtenmagazins am ULstbaimhof mit zum feil cingelagortom
Frachtgut ein Brand * 9 in der Mähe des Magazins stehende , zum
Teil beladene Güterwaggons gerieten durch die strahlende Hitze
ebenfalls in Brand , konnten aber durch rasches , rechtzeitiges
Verschieben durch die . Feuerwehr und Balmangcstellte vor dor Ver¬
nichtung gerettet werden . Das Fousrwchrkomraando entsandte sofort
nach der Feuermeldung 3 Löschzüge , die mit 9 Schlauchleitungen
innerhalb einer Stunde den Brand löschen konnten » Über den ent¬
standenen Schaden ist noch nichts bekannt * Auf dem Braädplatz
waren ausser Branddirektor Holaubek , Stadtrat Afritpch , Bezirks-
Vorsteher Hajck  und von der franzosisehen EontroTlmiiünion Major
de la Pradc erschienen.
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